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Stellungnahme des Hauptverbandes der allgemein beeideten und gerichtlich zertifizierten 
Sachverständigen Österreichs zum Entwurf einer Verordnung der Bundesministerin für 
Verkehr, Innovation und Technologie sowie des Bundesministers für Landesverteidigung 
und Sport über die Regelung des Luftverkehrs 2014  
(Luftverkehrsregeln 2014 – LVR 2014) 
 

Sehr geehrte Damen und Herren! 
 
Der Hauptverband der allgemein beeideten und gerichtlich zertifizierten Sachverständigen 
Österreichs erstattet zum Entwurf einer Verordnung der Bundesministerin für Verkehr, 
Innovation und Technologie sowie des Bundesministers für Landesverteidigung und Sport 
über die Regelung des Luftverkehrs 2014 (Luftverkehrsregeln 2014 – LVR 2014) folgende  
 
Stellungnahme: 
 
Durch die im Jahr 2013 in Kraft getretene Novelle zum Luftfahrtgesetz wurde der Einsatz 
von unbemannten Luftfahrzeugen der Klasse 1 zu gewerblichen Zwecken auch für 
Gerichtssachverständige grundsätzlich ermöglicht, was seitens des Hauptverbandes sehr 
zu begrüßen ist. Auch die auf der Grundlage des novellierten Luftfahrtgesetzes von der 
Austro Control GmbH erarbeiteten Lufttüchtigkeitsanforderungen stellen aus der Sicht des 
Hauptverbandes eine fachgerechte und gute Lösung dar. 
 

Die derzeit gültige Verordnung zum Flugbeschränkungsgebiet Wien (LoR15) würde 
allerdings den Einsatz von genehmigten Drohnen im Bundesland Wien unmöglich machen, 
was angesichts der einschlägigen Änderungen im Luftfahrtgesetz nicht im Sinne 
Gesetzgebers sein kann. 
 
Der Hauptverband der Gerichtssachverständigen ersucht daher, in LVR 2014 eine 
Regelung vorzusehen, die den Flug mit Drohnen der UAV-Klasse 1 auch im Flug-
beschränkungsgebiet Wien für allgemein beeidete und gerichtlich zertifizierte Sach-
verständige im Auftrag von Gerichten, Staatsanwaltschaften und Verwaltungsbehörden 
erlauben soll.  
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Drohnen der UAV-Klasse 1 dienen allgemein beeideten und gerichtlich zertifizierten 
Sachverständigen und deren behördlichen Auftraggebern heute als wichtiges, 
hochqualitatives Hilfsmittel für die Beweissicherung und -beschaffung. Der Einsatz dieser 
neuartigen Technologie sollte daher aus der Sicht des Hauptverbandes der 
Gerichtssachverständigen auch für Gerichtssachverständige ermöglicht werden, die im 
Bundesland Wien im Auftrag von Gerichten, Staatsanwaltschaften und Verwaltungs-
behörden tätig sind. Rein privatwirtschaftliche Interessen können hingegen – wie schon 
nach der geltenden LoR15 – im Interesse der Flugsicherheit durchaus beschränkt bleiben.  
 
 

Mit freundlichen Grüßen 
 

                                                   
Mag Johann Guggenbichler     VisProf DI Dr Matthias Rant 
Rechtskonsulent       Präsident 
 
 


